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Pressemitteilung 
 

 

„You Must Be Joking – Humour in Serious Times“ ist das Thema von 
Berlinale Talents 2023 
 

In der 21. Ausgabe widmet sich die Talentförderinitiative der 
Internationalen Filmfestspiele Berlin dem Humor in ernsten Zeiten und 
appelliert an die stärkenden wie erleichternden Kräfte dieses universal 
menschlichen Wesenszugs.  

Film ist und war immer Unterhaltung, auch unter herausfordernden 
Umständen. Wie verhält es sich also mit dem humorvollen Kino heutzutage, 
und worüber dürfen wir lachen, trotz ernster Probleme? Oder gerade 
deswegen. Das Leitungsduo von Berlinale Talents, Christine Tröstrum und 
Florian Weghorn, hat eine klare Haltung: „Krieg und Krise erfordern 
unseren ganzen Einsatz und wir solidarisieren uns mit den Menschen, die 
in der Ukraine, im Iran und anderswo ihr Leben für die Freiheit riskieren, 
darunter auch viele Alumni von Berlinale Talents. Die Berlinale steht für 
gelebte Teilhabe, und mit Humor stärken wir emotional diese 
Gemeinschaft und verbinden uns auch für die ernsthaften Themen.“ 

Denn jeder Witz hat es in sich. In diesen wahrscheinlich kürzesten Storys, 
die Menschen sich seit jeher erzählen, steckt die große Kunstfertigkeit, 
Wahrheit genial zu verdichten und die Botschaft beim Gegenüber 
treffsicher zu landen, manchmal auch unter der Gürtellinie. Komödien, 
RomComs, Satiren sind zudem ein Millionengeschäft weltweit. Wie junge 
und erfahrene Filmschaffende dieses weite Genre neu erkunden und dabei 
kulturelle Kontexte und politische Herausforderungen einbeziehen – all 
dies und mehr möchte Berlinale Talents in Talks und Workshops für die 
Öffentlichkeit und die eingeladenen Talente beleuchten. Als erster Gast 
im beliebten öffentlichen Programm wird Ruben Östlund bei Berlinale 
Talents erwartet, dessen bitterböse Sozialsatire Triangle of Sadness 
gerade das Publikum gleichermaßen provoziert und begeistert.  

Auf den ersten Blick fröhlich und im Detail komplex, so erforschen der 
Illustrator Leandro Alzate und die Grafikerin Miriam Jacobi die 
verschiedenen Dimensionen des Humors und bringen mit ihrem Key Visual 
zum Jahresthema „You Must Be Joking - Humour in Serious Times“ warme 
Farben in den kalten Februar.  

Berlinale Talents ist die Talentförderinitiative der Internationalen 
Filmfestspiele Berlin und findet vom 18. bis 23. Februar 2023 im Berliner 
Theater HAU Hebbel am Ufer statt. Es ist eines der bedeutendsten Foren 
für aufstrebende Filmschaffende und bietet jährlich 200 ausgewählten 
Kreativschaffenden aus den Bereichen Film und Serie Vernetzungsangebote 
und Zugang zu einer weltumspannenden Community von bald 10.000 

 

73. Internationale 

Filmfestspiele 

Berlin  

16.02. – 26.02.2023 

 

 

Presse 

 

Potsdamer Platz 11 

10785 Berlin 

 

Tel. +49 · 30 · 259 20 · 707 

 

press@berlinale.de 

www.berlinale.de 

 

 

 

Ein Geschäftsbereich der  

Kulturveranstaltungen des  

Bundes in Berlin (KBB) GmbH 

 

 

Geschäftsführung: 

Mariette Rissenbeek  

(Intendantin Internationale  

Filmfestspiele Berlin), 

Charlotte Sieben 

(Kaufmännische Geschäftsführung), 

Prof. Dr. Bernd M. Scherer 

 

 

Vorsitzende des Aufsichtsrates: 

Claudia Roth MdB 

Staatsministerin für Kultur und Medien 

 

 

Amtsgericht Charlottenburg  

HGR Nr. 96 · HRB 29357 

USt ID DE 136 78 27 46 

Leitweg ID 992-80111-11 



Seite 2 von 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Pressemitteilung 
 

 

Talenten. Das kollaborative Zusammenspiel aller Filmgewerke und die 
Einbindung auch des kinobegeisterten Festivalpublikums waren von Anfang 
an die wichtigsten Merkmale von Berlinale Talents in Berlin. Die 
Talentförderinitiative versteht jedes ihrer 14 Filmgewerke und deren 
Vertreter*innen als gleichrangig im künstlerischen Prozess und macht diese 
Vision einer diversen und fairen Kulturbranche für alle praktisch erlebbar. 

Berlinale Talents ist eine Berlinale Pro* Initiative der Internationalen 
Filmfestspiele Berlin, ein Geschäftsbereich der Kulturveranstaltungen des Bundes 
in Berlin GmbH, gefördert von der Staatsministerin für Kultur und Medien, 
Creative Europe – MEDIA Programm der Europäischen Union, Medienboard Berlin-
Brandenburg, Auswärtiges Amt, Filmförderungsanstalt, Mastercard und ARRI. 
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